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nichts vorhanden
. E Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
x = Tabellenfach gesperrt, weil

Aussage nicht sinnvoll

Prozent
Amtsblatt
andenrveitig nicht genannt
Bundesgesetzblatt
Bruftoraumzahl
Bundesstatistikgesetz
darunter
Eisen-, Blech- und Metallwaren
Million

Zeichenerklärung

Abkllzungen

NE
t
TEU

Nichteisen
= Tonne

Twenty-foot-Eq uiva lent-U n it
= 20 Fuß Einheit (Container von' ca.6 rn Länge)
und
und andere
und ähnliche: Verkehrsstatistikgesetz

0 - weniger als die Hälfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle, ledoch
mehr als nichts'" - prozentuale Veränderung ist größer
als 999,9 o/"

olto
Abl.
ang.
BGBI.
BRZ
BStatG
dar.
EBM-Waren
Mill.

u.
u.a.
u.ä.
VerkStatG

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den ,,statistischen Berichten" der
Statistischen Amter der Lä nder veröffentlicht.
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Method ische Erläuteru n gen

Die Methodik der Seeverkehrsstatistik hat sich mit
dem Berichtsjahr 2000 in wesentlichen Punkten
geändert. Anlass für die Neuordnung war die See-
verkehrsstatistik-Richtlinie der Europäischen Uni-
on.' Die neuen Vorgaben der Richtlinie fanden
ihren Niederschlag im nationalen Ve*ehrsstatistik-
gesetz2, das zum 1. lanuar 2000 in Kraft trat.

Unter .Seeverkehf sind nunmehr sämtliche An-
künfte und Abgänge von (See-)Schiffen3 in Häfen zu
verstehen, wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf
See stattfindet bzw. stattfand. Abweichend von der
Nachweisung vor dem Jahr 2000 ist somit auch der
Seeverkehr der Binnenhäfen enthalten. Die 'See'
wird dann befahren, wenn die Fahrt nicht aus-
schließlich auf Binnenwasserstraßen (Flüsse und
Kanäle) im Sinne des Bundeswasserstraßenge-
setzes stattftndet.

Die Ergebnisse ab dem Berichtsfahr 2000 sind mit
den Daten der Vorjahre nicht vollständig vergleich-
bar. Dies betrifr insbesondere die Ergebnisse nach
Ladungs- und Schiffsarten. Bei den Ladungsarten
wird wie bisher in Zweifelsfällen generell die ,äuße-
re' Lad ungsart erfasst.a

Generell werden die Bruttogewichte der Güter
nachgewiesen, also die Neftogewichte einschließ-
lich der Verpackung der Güter, iedoch ohne die.
Gewichte der ein gesetzten Tra nspodfah zeu ge u nd
Container. Die Eigengewichte werden in einigen
Tabellen nachrichtlich abgedruckt. Sie werden,
abweichend von den Voriahren, auf Grund von
Durchschn ittsgewichten eingeschätzt.

ln Übercicht 3 sind die für die einzelnen Ladungs-
täger angesetzten Eigengewichte dokumentiert.
Die in diesem Beitrag genannten Beförderungs- und
Umschlagszahlen können insbesondere im Fähr-
und Containeryerkehr gegenüber den von den See-
häfen selbst publizierten Ergebnissen abweichen.
Die von den Häfen selbst veröffentlichten Um-
schlagszahlen schließen in der Regel die Gewichte
der beförderten Fahzeuge und Container mit ein

1 Richtlinie 95l64lEG des Rates vom 8. Dezember 1995 über
die statistische Efassung des Güter- und Personenseever-
kehrs, ABl. EG ilr. L 320 S. 25.

2 Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schiffiahrt und
des Güte*nftvefiehrs, Artikel 1 Gesetz über die Ve*ehrs-
statistak der See und Binnenschiffrahft sowie des Güter-
knftve*ehr (Verkehrsstatistikgesetr -VeftStatG) vom
17. Dezember 1999 (BGBI. I S. 2452).t Eine Reihe von Schiffstypen, die nicht zum Transpoil von
Gütem oder Personen eingesetzt werden (u.a. Fischerei-
fahzeuge, Bohr- und Explorationsschiffe, Schtepper), sind
von der Eftebung ausgenommen.

' Ein Container auf einem lkw wird beispielsweise der
Ladungsaft 'Straßengütefahzeuge' zugeordnet.
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und sind damit höher als die Zahlen der amtlichen
Seeverkehrsstatistik.

Seit dem lahr 2000 wird auch der Personenverkehr
erhoben und ausgewertet.

ln der nachfolgenden 0bersicht 1 sind die bis 1999
durchgeführte und die neue Seeve*ehrsstatistik
gegenübergestellt. Übersicht 2 zeigt die Abwei-
chungen in den qualitativen Merkmalsausprägun-
gen zwischen den Statistiken.

ln der Darstellung der Ergebnisse der Statistik wird
zwischen Güterumschlag und Gtiterbeförderung
unterschieden. Der Güterumschlag umfasst sämtli-
che Ein- und Ausladungen in deutschen Seehäfen;
bei der Güteöeförderung (oder dem Gütertrans-
port) wird indes der einzelne Beförderungsvorgang
zwischen Häfen registriert und somit ein Transport
zwischen zwei deutschen Häfen nur einmal gezählt.
lm Folgenden wird - wenn nichts anderes ausge-
sagt ist - der Güterumschlag nachgewiesen. Die
Güterbeförderung lässt sich aus dem Güterum-
schlag auf einfache Weise durch Abzug der im Ver-
kehr innerhalb Deutschlands versandten Güter-
menge ermitteln.

Die neue Methodik ist in Bremen/Bremerhaven in
den ersten Monaten des Berichtsjahres 2000 noch
nicht vollständig übemommen worden, so dass für
die Häfen Bremen und Bremerhaven nicht in jedem
Fall eine genaue Einordnung der Daten in die neuen
Kategorien möglich war.

Die Seeverkehrsstatistik wird vom Statistischen
Bundesamt weiterhin monatlich aufrereitet, d.h. in
der feinsten zeitlichen Gliederung liegen Ergebnis-
se für Kalendermonate vor. Die gedruckte Fachserie
erccheint allerdings nur noch vierteliährtich und
iährlich.

Eine ausführtiche Darstellung der Hintergrllnde und
der Methodik der neuen Seeverkehrsstatistik ent-
hält der Artikel 'Die neue Seeverkehrsstatistik' in
der Zeitschrift 'Wirtschaft und Statistik', Heft
912000,5.669 ff. Wir senden lhnen den Beitng auf
Anfrage geme zu.



Übersicht 1: Gegenllberstellung der früheren und der neuen Seeverkehrsstatistik

' Falls ein Schiff im Berichtsmonat mehrmals den gleichen Hafen anläuft, können die Angaben über die ein- und ausgeladenen Güter bzw.
die zu' und ausgestiegenen Personen zusammengefasst gemeldet werden. lm diesem Fall ist dann auch die Anzahider Ankünfte und
Abgänge anzugeben.
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Seeverkehrsstatistik
ab dem lahr 20o0

Seeverkehrsstatistik
vor dem fahr 2000

Ankünfte und Abgänge von Schiffen in See- und Binnenhäfen,
wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf See staftfindet.

(ln der Seeverkehrstatistik wird nur der Seeverkehr der See-
häfen, d.h. der Häfen, die sich an einer Seeschifffahrtsstraße
(einschl. der Küsten) befinden erhoben. Der Seeverkehr der
Binnenhäfen wird in der Binnenschifffahrtsstatistik erhoben
und den Daten der Seeverkehrsstatistik zugespielt.)

Vollständig dezentrale Efi ebung,
d.h. durch die statistischen Amter der Länder.

ln Schleswig-Holstein im Jahr 2000 Erhebung durch das Statis-
tische Bundesamt

Abschneidegrenze flir die Größe der zu erfassenden Schiffe

Bruttoraumzahl > 100 |I Iruttoraumzahl/Bruttoregistertonnen > 10

Erhebungsorganisation

Ankünfte und Abgänge von Handelsschiffen in Häfen seewärts
der Binnengrenze der Seeschifffahrt (= Seehäfen),
wenn auf der Fahrt die Grenze der Seefahrt überschritten wird.

Erhebung teilweise durch das Statistische Bundesamt
(Schleswig-Holstein, Niedersachsen)

Meldehafen
Schiffsart

Ftagge des Schiffes
Bruttorraumzahl/Bruttoregistertonnen, Nettoraum

zahl/Nettoregistertonnen des Schiffes
An kunft s-/Abgangsdatum

Anzahl der Fahrten*

Gutart
Menge in Tonnen

Verpac kungsart, Containerart
Stückzahl Ladeeinheiten

Ein-/Ausladehafen

Einsatzart
Zeitcharter

Herkunfts- und Bestimmungshafen des Schiffes
Kanalbenutzung

separate Erhebung

Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffahrt und des
GüterkrafWerkehrs vom 17. Dezember 1999, Artikel 1, Verkehrs-
statistikgesetz

Rechtsgrundlage

Definition Seeverkehr

Berichtsweg

Datentibermittlung

Gesetz über die Statistik der Seeschifffahrt vom 26.luli 1957

Verfrachter, Schiffsführer, Absender, Empfänger (oder deren
Vertreter)

-+ Hafenüenrvaltun g, Umsc h [agsbetrieb
-+ Statistisches Landesamt

Verfrachter (oder Vertreter), Schiffsführer
-+ Meldestelle (gemäß Meldestellen -Verord n un g)

-+ Statistisches Landesam , Statistisches Bundesamt

Erhebungsbogen (Zählkarte), Manifeste,
sonstige Unterlagen in Papierform.

Datenübermittlung in maschinenlesbarer Form soll die Regel
werden (elektronisches Erfassungsprogramm)

Erhebungsmerkmale

zum Schiff und zur Fahrt

Meldehafen
Schiffsart

Flagge des Schiffes
Bruttoraumzahl (BRZ),

Tragfähigkeit (tdw) des Schiffes
An kunft s-lAbgan gsdatum

Anzahl der Fahrten*

Gutail
Menge in Tonnen

Ladungsart
5tückzahl Ladeeinheiten

Ein-/Ausladehafen
Anzahl der Personen
Zu-lAusstiegshafen

Zuschätzung auf Basis von Durchschnittsgewichten je
Container- und Fahzeugart

zu den ein- und ausgelodenen Gütern und zu den zu- und ausgestiegenen personen

Behandlung der Eigengewichte der Container und Transportfahzeuge



Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenllber den Berichtsjahren vor 2000

Ausprägungen ab dem Berichtsiahr 2000 Abweichungen in den Voriahren

ileldehafen, Ein- und Ausladehafen, Zu- und Ausstiegshafen

5-stelligernationaler, nach Regionen und Ländem aufderBasis aes I tn den Voriahren wenigerumfangreiche Hafenliste; etliche ausländi.
UN/LOCODES systematisierterSchlüsseh I sche Häfen oderHafenteile, die aufgrund derAnforderungen dereuro-
im inländischen Hafenvezeichnis rund 1 200 See- und Binnenhäfen, I päischen Richtlinie ab dem Jahr 2000 separat auszuweisen sind,
im ausländischen Hafenvezeichnis 0ber 7 üD Häfen I waren vor dem Berichtsjahr 2000 in Sammelpositionen zusammenge-

I 
tasst

Schiffsart

dto.

Massengutschiff (einschl. Leichter)

dto.

nur Leichtenrägerschiff

Sti.ickgutfrachtschiff, Kühlschiff (einschl. Offshore-Fahzeug)

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die keine Fahzeuge als Handelsgüter
transportieren

Ro-Re oder Fähr-5chiffe, die Fahzeuge als Handelsgliter
transportieren

nicht gesondeft erhoben (in anderen Positionen)

dto.

nicht gesondeft eftoben (in anderen Positionen)

dto.

Flagge des Schifres

Länder-Flaggenschlüssel der nationalen amtlichen Statistik ohne
Zusatzrcgister

Gutart

Wie vor einschließlich 8 Sondergütergruppen filr Fahzeuge und
Container.

Tankschiff

5ch tittgutfrac htsch iff
Containerschiff

Spezialfrachtschiff

Sttickgutfrachtschiff

Ro-RoSchiff/Fährschiff

Fahzeugtnnsportschiff

Trockenfrac htleichter/Trockenfrac htsc hute

Fahryastschiff

Offshore-Fahzeug

Sonstige

Systematik auf der Basis der Ländersystematik der Geonomen-
klatur einschließlich Zusatzregister ftir das Vereinigte Königreich,
Dänema*, Nonregen, Poftugal, Spanien und Neuseeland

Differenzierung entsprechend dem europaweit einheitlich ange-
wandten'Glitervezeichnis ftir die Velkehrsstatistik' (NST/R)
mit den 10 einstelligen Gütenbteilungen:

- Land-, forstwirtschaftliche und vemandte Ezeugnisse (ein-
schließlich lebender Tiere)- Andere Nahrungs- und Futtemittel- Feste minenlische Brcnnstoffe- Erdöl, Mineralezeugnisse, Gase- Eze und Metallabfälle- Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschließlich Halbzeug)- Steine und Erden (einschließlich Baustoffe)- Düngemittel- Chemische Ezeugnisse- Fahzeuge, Maschinen, sonstige Halb- und Fertigwaren, beson-
dere Transportgüter

sowie 52 rweistelligen Güteräauptgruppen und 175 dreistelligen
Gütergruppen.
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Ausprägungen ab dem Berichtsjahr 2000 Abweichungen in den Vorjahren

Massengut
(Güter, die in großen Mengen

ohne Veryackung transpor-
tied werden, z.B. Rohö1,
Kohle, Ene)

Unverpacktes oder konventionell
verpacktes Stückgut

(Güter, die als einzelne Stücke
oder in Verpackungen trans-
portieft werden, ohne Güter in
Containem und auf Fahzeu-
gen)

Ladungskategorie

Container

Fahzeuge als Transportmittel
(selbstfahrend)

Fahzeuge als Transportmittel
(nicht selbstfahrend)

Flüssiggut

Schüttgut

Kfz als Handelsgüter

Lebende Tiere als Handelsgüter (nicht
in Verpackungen oder auf Ladungs-
trägem)

sonstiges unverpacktes oder konventi-
onell verpacktes Stückgut

Ladungsart

20-Fuß Container
40-Fuß Container
Container zwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

5tnßengüterhhzeuge einschließlich
deren Anhänger

Pkw einschließlich deren Anhänger/
Wohnwagen und Kraftäder

0mnibusse

Anhänger/Sattelaufl ieger filr Straßen-
güterfahzeuge

Sonstige Anhänger von Stn8enfahr-
zeugen (ohne Zugmaschinen) und
n icht selbstfahrende Straßenfahr-
zeuge

Rolltrailer, flats (Anhänger für die
Güteöeförderung auf See)

Trä gersc hiffsleic hter
Wechselbrücken/-behälter
Eisenbahngütenrvagen

Reisezugwagen und Triebwagen

Verpackungsart

unverpackte Güter, die (übemiegend) in Massen transportiert
werden und flüssig sind

unverpackte GUter, die (überwiegend) in Massen transportiert
werden und fest sind

Fahzeuge als Handelsgüter (Anzaht nicht erhoben)

nicht separat erhoben

Gutarten, die (überwietend) unverpackt als einzelne Stllcke
transportiert werden, Gliter in Verpackungen ohne Gllter
in Containem und auf Fahzeugen

Container 20 bis unter 30 Fuß

Container größer/gleich 40 Fuß

Container 30 bis unter40 Fuß

unter Container größer/gteich 40 Fuß erhoben

Stnßengüterfahzeuge und Anhänger einzeln gezählt

Straßenfahzeuge im Reiseveilehr

unter Straßenfahzeuge im Reiseverkehr erhoben (Pkw und
Omnibusse nicht trennbar)

nur Trailer

nicht sepant erhoben

Paletten, Liftvans, Flats

dto.
nicht separat erhoben
Eisenbahnwagen

unter Eisenbahnwagen erhoben

noch: Übersicht 2: Ausprägungen der quatitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenüber den Berichtsiahren vor 2000

Übersicht 3: Eigengewichte der Ladungsträger in Tonnen (ohne sammelpositionen)

Ladungsträger

2GFuß Container
40-Fuß Container
Container arischen 20 und 40 Fuß ............

Straßengüterfahzeuge einschließlich deren Anhänger ............
Pkw einschließlich deren Anhänger/Wohnwagen und Krafträder
Omnibusse
Anhänger/Sattelaufl ieger für Straßengütefahzeuge
SonstigeAnhängervon Stnßenfahzeugen (ohne Zugmaschinen) und nicht selbstfahrende Stnßenfahzeuge ..
Rolltrailer (Anhänger für die Güteöeförderung auf See)

und Triebwagen

Eigengewicht in
Tonnen

2,1

4,0
3,0
4,0

72,0
1,0

10,0
5,0
6,0
3,5

100,0
2,O

20,0
3
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Guta!t

InsgesaDt .

Land-, forstwirtschaftliche
und verwandte Erzeugnisse ....
Andere Nahrungs- und FuttelaitteL ......
Feste [inerallsche Brennstof feErdöI, llineralöIerzeugnisse, Gase ......
Erze und l,letalLabfälle
Eisen, Stahl und NE-uetalLe ..,......
Steine und Erden (einschl. Baustoffe)
DungeEitte] .....
Chemische
Fahrzeuge, , gonst. Halb- undFertiguaren, besondere Transportg'üter,,
Außerden: Eigengeyichte

IJadungsträger

sonst. Halb- und

1 Gtlterumschlag nach Gtlterarten')

1000 t

Insgesamt

62 613 51 535

t2 566
13 577
9 212

44 310
15 392
6 61t8
9 768
4 46L

LL 246

L9 327 18 {68

10 414

56 416

10 20{ 10 02{ 29 402

hpfang
39 111 38 959 39 196 116 ?53

L 1252 663
3 639

11 0034 486
821

2 146
307

L 562

9 {ltt 10 011 9 391 29 L64

5 106 5 025 5 2L4 14 75r

ve
rrr/200L
gegentlber
rrr/2000

ssvo120G

int
r-rrr/200L
gegenüber

T-rfi/2000

61 515 183 716 1,8- 1r3

,5-
,1-
,8-
,3
,1

I
3
3
7
3
2

4
4
3

13
5
2
3
1
3

5 L32
4 011
2 33t

16 250
5 237
2 232
4 206
1 5043 620

t8 024

360
555
659
894
026
275
346
375
708

4 LO2{ 809
2 994

14t 809
5 0s52 150
3 877
1 554
3 69?

13, 5-
9r3

48,1
5r'l-
4r2
3,2-
9rl-
0 12'
1, 0-

20,L-
18, 0
28,4

22,9-
31,0
52,O-

9-

der
2r5 6'3

2'L 2r2

2r1

O12- 4r5

2rl 2r9

1,1-

Zusamen

Land-, forstrrirtschaftliche
und verflandte Erzeugnisse ....
Andere Nahlungs- und Ehttermittel ......
Feste mineralische Brennstoffe
ErdöI, Uineralölerzeugmisse, Gase ......
Erze und lrietallabfälle ....
Eisen, Stahl und NE-UetaIIe ...
Steine und Erden (einschf. Baustoffe) ..
Düngenittel
Chenische Erzeugnisse
Fahrzeuge, llaschinen, sonst. Halb- und
Fertiguaren, besondere Transportguter ..
AuBerdeE: Eigengewichte der

Ladungsträger ....

Zusamen .

Land-, forstwirtschaftliche
und verrandte Erzeugnisse ....
Andere Nahrungs- und [\.rtter[ittel . . .. . .
Eeste mineralische Brennstof fe
ErdöI, l,lineralölerzeugmisse, Gase ......
Erze und UetallabfäIle .
Eisen, Stahl und NE-l,letalle . . .
Steine und Erden (einschl. Baustoffe) ..Dtlngenittel ......
chenische Erzeugnisse
Fahrzeuge, l,iaschinen,
Fertiguaren, besondere Transportgttter
Außerdem:

2 429
2 304

L2 490
4 825

132
3 607

416
L 682

15,0-
9r2

29,4
3,9-
3,3-
7 ,9-

L4,4-
1?,1

2 11-

31 5-
Lr7

49 ,90,1-
4'2
6,2-

L4,6-
3,1-
3,5-

1,5-

1818 1{0
779
230
193
o2t
332
126
293
816

5
1
9

35
1{

2
1
1
4

545
651
981
002
664
674
089
55?
535

1
2
2

L2
4

3

1

3 314
1 648

21
3 ?60

411
1 501

599
1 028
1 938

2 555
2 158

13
2 801

391I 471
788
991

2 06r

7 425
5 ?98

43
9 117
1 371
4 316
2 04L
3 168
6 3?0

4-
0-
5-
5
0-
3

Versand

22 836 22 565 22 3t9 66 963 2,3-

I 609 9 316 9 0?1 27 3t2 5r{

2r05 098 { 999 5 200 14 6{8

2
1

2

1

63s
902
20

890
5{0
{tl8
600
069
145

19,3-
2L,4
115,3-
2L,4-

4r2
L,4-

20,2
Lr4
1r0

25'
5,
L,

3,
6,

31
I
2

Eigengewichte
Ladungsträger

der
8r3

lr6

t) Gtlterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, NST/R

Statlgtisches BundesaDt, Fachserie 8, Reihe 5, III. Quartal 2001
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SSVOOlQF

2 Gi.lterumschlag nach Fahrtgebieten

2.1 Insgesamt

Eahrtgebiet
I veranderuno in *
I rrrzzoor lr-irrzzoorI gegeni.lber I gegenüber
I rrrl2ooo lr-rrl/2090

1000 t

Insgesamt

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr Eit Häfen
außerhalb Deutschlands .

Europa
Europäische tnion . : :. : : : : : : :. : : ::
Sonstiges Europa

ostseegebiet ....dar.: Schweden ..
Dänenark, Ostsee .....
Finnland
Polen .
Russ. Föder., Ostsee .
Lettland

Nordeuropa ...dar.: Norwegen
Vereinigtes Königreich ... ..

Westeulopa
dar.: Niederlande .....

Spanien, Atlantik
Stld- und Sudosteu.ropa

Nordafrika
Westafrika
Ostafrika
si.rdafrika .....dar.: SUdafrika

Nordamerikadar.: Kanada, Ostktlste
USA, Ostktlste

l,tittel- und Stldanerika

ltittel- u. Sildamer. Ostkttstedar.: Brasilien .

MitteL- u. Sudamer. Westkuste

Asien

Asien UittelDeer
Rotes Meer bis Pers. colf
llittlerer Osten

Ostasiendar.: Hongkong
volksrep
.Iapan . .

Stldostasien ..
dar.: Singapur

Australien(einschl. Neuseeland und Ozeanien)

Außerdem Eigengewichte der
Ladungsträger ...

59 987 59 401 59 538 L't't 625

634
440
t94

672
t44
528

38 501
24 43L
14 070

773
s99
L74

0, 8-
2r3
0r0
6r5

4r0
1, 5-

15,1

19 141
6 e312 424
3 913
1 387
L 2L6
L 936

5?1
151
981
't 45
903
530
585

18 353
6 061
L 992
3 629
1 411
1 636
2 L49

031
385
L79
185
847
5?8
376

536
334
635

33
59

37
24
13

L2
6
5

41
22

62 6L3

2 626

61 535

2 L34

61 515

L 9't7

183 715

6 09L

14 204
6 32t
2 055

2 357

23 L64

776

3 045

L 449

1, 8-
24,'l-

Lr3
15, 3-

2r0
114

'74
40

37
24
13

63
63

3
3

14
14

11
11

6
7-
7-
6-
0
1
1

t7 ,8-
7 ,3-
]-11

34r5
11r0

55
18

6
11

4
4
5

18
6
1
3
1
1
L

2r3
0,9-

28,5
4r0

0,2-
8,1-

18, 9
Lr6

I 995
L t22

4, L-
11,3-

66
67

10,5
26,4

8r 3

3r9

4r1
11,8

0,8-
9,7-

11, 9-
49,8-

8, 6-

1
9
5
1

21
58

3

11
1.4

9

t3 428
5 919
6 88s

6 423
6 904

41 903
18 3252t 78L

4 507
2 076

669

4 834
2 005

815

1 156

4 088

1 658

L 244

36

22,5

2r7
71,2-
LA ,7

4r1

20,2-
62, 4-

L4, 4

22,9

10, 6-

1r8'
31,9-

5r 8

18, 5-

34, L
34, I

03414 L2,0lr4

9
0

1
1
1

2-
8-
3

1
5
6

0
7
3

687

| 224

4 550

2 66L

945

59

884
884

4 020
783

2 692

4 546

3 963
2 263

581

I 660

285

2 L45

52't

4 063
928

1 037
905

L 640
L 230

4 550

50
50

76
76

4 541
562

3 388

4 443
990

2 9t5
13 484
2 202
9 520

1 281 3 636

3 629 11 346

999 4 336

1 081 3 242

13 136

4 125 13 559

2
2

16
I

19

't
2

3
2

182
't 973

2't7

947

574

577

1 82r

25L

L 077

481

0,2-
5, 1-
9r6

32, I
6,8-
4, 4-

38, 6-

L2, 6-

68
70

4 L49
2 529

tL 202
6 637

China

4 t'tB
923

1 187
883

4 05s
853

L 233
920

12 111
2 68r
3 383
2 '135

1
1

57
32

957
097

83
89

L9, 4
10,9-

3r5
2r,7 -

578 5't6 418 L 298

L0 204 LO 024

27 , 6- 11., 5-

gtrthtladr.. emdGrrt, Frchlcrl. E, Rclhc 5, III. euartal 2OO1

- 10-

10 414 29 402 2rL 2r2
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III.Ouart.
2 000

I I . ouartal
200L

III.ouart
200L

I. - III.
Quartal

200L
Fahrtgebiet

Insgesamt

Verkehr innerhalb DeutschLands ..,
Verkehr ttrit Häfen
außerhalb DeutschLands

Europa
Europäische Union .
Sonstiges Europa

Ostseegebiet
Schrreden
Dänemark, Ostsee .....
EinnLand
Polen .
Russ. Eöder., Ostsee .
Litauen
Lettland
Estland

Nordeuropa
dar.: Norrdegen ...

vereinigtes Königreich
llesteuropa
dar. : Niedellande ......
Sud- und Slldosteuropa ..

Afrika
Nordafrika
llesta frika
Ostafrika
Südafrika ......
dar.: Stldafrika

Nordarerika
dar.: Kanada, Ostkllste

USA, Ostküste ..
Mittel- und Sudamerika

l,Littel- u. Slldamer. Ostktlste
dar.: venezuela..

Brasilien
Uittel- u. Stldamer. $estkuste ..

Asien .

Asien ltitteLmeer ...
Rotes lleer bis Pers. GoIf .....,
Hittlerer Osten ,

ostasiendar.: Vo1ksrep. China

2 Gilterumschlag nach Eahrtgebieten
2.2 Enpfang

1000 r

Verände
Lrr/200t
gegentlber
rrr12000

ssv001QF

intr-rrr /200t
gegenilber

T-TTT /2OOO

38 394 37 793 38 120 113 380

39 171

1 384

38 969

1 176

3 535

39 196

1 076

3 592

115 753

3 314

1, 5-

22,2-
2r1

tL,2-

3'2

6r0

L9,4-

0,7-

I 347

1 182

L 923

2 511

36

10 54? 5r9

21 ,l
161 4-

41, tl-

2rL

26 282
15 114
11 157

25 't09
14 83?t0 812

26 633
14 806
LL 82't

78 579
45 660
32 9L8

1r 3
2,O-
5r9

4r4
2,6-

15,0

L2
3I
2
1

849
432
?53
049
876

10 182
s 819
3 953

391 L2 236
3 580

940
2 503
L 520

966
489

1 434
804

2 423
1 115
L L28

s09
2 037

631

36 42L
10 530
3 0331 464
3 806
3 069
1 430
5 0142 074

5, 0-
9, 4-

30,4-
t2,o-

6r4
28,7
51 ,6
11, 3
26,7 -

t2 326
3 485

991

2,
7,

15,
3,

20,
49,
s6,

L,

1
4-
2-
0-
6
5
2
0
0

323
1 830

861 6,

13,3
1,1

29,9

10 s30
5 260
4 839

11 539
5 885
5 136

33 541
16 357
15 973

9,4
14,1
5r4

1 210
4 000

5,3-
0,4-
6r1

2 752
L 402

314

3 s93

2 053

19L

2t
'128
't28

1 761

429

2 695

533

L 024

11

488

2 572

4L1

8L2

t2

L1 ,7-It,2-
30,4

28,4-
19,1-
2,6

44,2-

19,8-
58, 9-

1,8-
44,1-

2 5t3
L 362

2
1

0
5

28
24

1
1

33
33

5
1
3

9
0

1
1

1
1

6
6

02
02

3 246
3 246

L 942
229

1 391

L 820
650
845

3r3
45,0
18, 8-

L8,2
15, 6
18, 9

38, ?
38,7

or7
5r 5
5,9

9
9

4
6
8

82
82

8,
40,

5,

5r8
39,2

828
221
596

44
041

3 391

2 88L
513

1 753

2 831
546

1 731

3 123
12L

1 856

I 518
1 853
5 082

s09

2 929

91

84

187

1 685
519

816
67t

698

3 410

92

100

322

469

3 246

34

9s

220

2 029

9 110

179

280

736

5 282
1 990

3 293
L 112

1r1-
10r 8

65,0-
L3r G

L1,5

36,8

9r4

8, 3-

10,5

1, 9-

8r 0
4L, 6

16,0
14.6-

1 835
685

1 783
123

dar.: singapur .... L I2L
619

1 114
561

AustraLien(einschL. NeuseeLand und Ozeanien)

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträge! ...,

438 442 257 8?5

5 106 5 025

Statistisches Bundesamt, Eachser.ie 8, Reihe 5, III. Quartal 2001

-n-

5 214 L4 154 2r9



SSVOOlQF

2 Gtiterumschlag nach Fahrtgebieten
2.3 versand

Fahrtgebiet

I veranderuno in tI m/zoot lr-irrzzoor
I gegenunerl gegentlber
I rtr/2ooo lr-rrr/2ooo

1000 t

InsgesaDt

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr mit Häfen
außerhalb Deutschlands

Europa
Europäische Union .
Sonstiges Europa

ostseegebiet
dar.: Schweden ...

Dänemark, Ostsee ......
Finnland
Russ. Föder., Ostsee ..

Nordeuropa
dar.: Norwegen ...

ve!e j.nigtes Königleich
Ilesteuropa
dar.: Niederlande .

Frankreich, Atlantik
Spanien, Atlantik ..

SUd- und Sudosteuropa

Afrika
Nordafrika
llestafrika

Stldafrika
Nordanerika
dar. : Kanada, Ostkilste

usA, ostküste ....
uittel- und Sudamerika ...
ltittel- u. Sudamer. Ostkuste .....
dar.: Brasilien..
Mittel- u. Sudamer. Westkuste ....

Asien .

Asien Mitteltueer ;.
Rotes Meer bis Pers. GoIf
dar.: Saudi-Arabien .....
Itittlerer Osten ..

27 594 21 608 2t 4t8 64 246

11 868
9 625
2 243

0, 1-

3r2
0r3

\6,7
11

9
2

\t 352
9 3252 021

22 836

L 242

957

608

339

22 565

957

22 3L9

901

793

1 057

582

2'70

51

L44

66 963

2 1L't

195
939
255

3 013

2 684
1 555

329

13 394

sp7

2,3-
2'l ,5-

0,8-

1, 1-

19,8-

11, 0

4r5
3'2

10,7

2,
13,
0,
3,

49,

6,0
4,5
5,1

28,9
11,3-
39,2
81, 3

62
68
08

36
2g

7

8319
58

963
30?
555

5 168
2 983

992
1 151

340

6 3352 57t
1 041
L 242

554

6 02't
2 576

995I 206
508

18 610
7 855
3 145
3 721
1 s09

3-'t-
3
9
6

2 354
516

1 683

2 495
539

7 768

1 981
858

,347
307

1 994
'tL4
430
362

2 553
16t
483
556

6 933
2 327
1 478
L 209

3,
13,
8,

30,

898
659
045

2

2

0,6
L2,8-
5r6
1r 3

'19 ,0
18, 5
13, 5
20,8

73

5 730

188

107

4 575

2L7

2 290

3 565

2 4L3

665

100

386

LB,4-

37 ,3
43, 0

51,8

1, 9-
4,9

1r 0
L9,6

l't.2-
L9,6-
23,8

9r2

15,9-
3,2-

850 736

1 393

1 025

220

25

L23

2 599
333

L 997

1 015

932
540

84

4 503

185

947
281

252

2 343
420
405
502
702

875
s03

135

2 623
339

2 07L

6,1-
10,5

4 ,3-
75,0

58, I
7, 5-

15,1
1,5

25, 4

1, 9-

5,2-
32, t
41,L

20,2-
75,'l

4't-
4
6

7-
5-
8-
5'l

1,
7,
2,

13,
3,

L4 ,3't

3
4

65
97
02

154

39

156

2 259
334I 652

1 155 1 133

1

7

6

4
5

4-
8-

52
45,

65
45

27
L2

62
50

20
9

24
15

08
50

2
9

7 026
673

982
515

Ostasien .....
da!.: Hongkong

Taiuan .
volksrep
ilapan . .

Stidostasien ..
dar.: Singapur

Australien

China

2 318
438
375
518
104

26t
2 272

411
351
510
696

6 829
L 286
1 148
1 393
2 L00

4,5-
6,2-
6,5-
1, 6-
1, 1-

713

423 15,6

23, r- 27,5-

3-
8-

9,5-
28,6-

't 64
559

843
537

90
L7

70,4
4,L-

(einschl

Außerdem:

Neuseeland und Ozeanien)

Eigengewichte der
Ladungsträger ...........

140

5 098

161

4 999

;tatistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, III. euartal 2OO1

- t2-

5 200 t4 648 2'0 1r 6



Ladungsart

Insgesamt.

Masseirgut
fest
flltssig......

Stückgut ........
ohne Ladungsträger
in Ladungsträgern .
in Containern ....
auf LKW einschL. deren Anhänger....
in Anhängern, SattelaufL. von LKIf .
in lfechselbrUcken/-behältern ......
auf Rolltrailern .
in Trägerschiffsleichtern .........
in Eisenbahngtlterwagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten . . .

Außerdem: Eigengehrichte der
Ladungsträger. ...,

Zusamen

Massengut
fest ..
flussig

Stuckgut
ohne Ladungsträger
in Ladungsträgern .
in Containern ....
auf LKW einschL. deren Anhänger......
in Anhängern, Sattelaufl. von LKlf ...
in llechselbrtlcken/-behältern .
auf Rolltrailern
in Trägerschiffsleichtern .........
in Eisenbahnguterwagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten. . .

Außerdem: Eigenget{ichte der
Ladungsträger ...

Zusamen

Massengut ..fest.,,...fltlssig . . ,

Stückgut
ohne Ladungsträgerin Ladungsträgern .in CoDtainern ..,..
auf LKf einschl. deren Anhänger..
in Anhängern, Sattelaufl . von Lli(lf
in llechselbrücken/-behä]tern ....
auf Rolltrailern .
in Trägerschiffsleichtern . . .... .
in Elsenbahngitlterwagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten.

Außerdem:

3 GuteruNchlag nach Ladungsarten

1000 t
InsgesaDt

62 6L3 51 535 61 515 183 716

TIT/2OOL
gegenüber
rrt/2000

ssvo 100L

int
rr/200t

gegentlber
r-trr/2000
I

35 147
17 550
L1 591

31 843
L6 407
15 43s

33 126
15 832
L6 294

27 465
5 256

22 2tO
L5 222
3 r.98
L 736

46
993

6
1 010

23 8't6
16 551
3 476
1 800

L07
915

11
1 015

0

15 070
3 226I 563

94
921

5
198

0

86 s93
17 041
69 552
48 225
LO L12
5 195

308
2 go8

28
2 815

1

3r4
6'1
2r6
5r 5
0r9
4,2-

LOA,5
5, 6-

11, tl-
2L,O-

x

1,8- Lr3

1
0

32

97 L23
48 175
48 948

5s6
22t
435

09?
L1L
926
026
825

72
35
31

44
9

34
23

4
2

28 388
5 605

22 183

14
2

11
1
1

L4
2

11
I
1

198
936
263
560

2,2-
or7
4,8-

5,8-
4 ,1-
1 ,4-

2r2
4r8
Or2-

13,
9,

L1 ,

29 692
5 816

5,
7,
4,
7,
7,
0,
1,
4,

L6,
L4'

1,
10,

6,
8,
3,
L,

2t4,
4,
0,
1.

L0 204 LO O24 10 414 29 402

Enpfang

39 177 38 959

2r22rL

39 195 116 ?53 1, 5- 2r1

25 538
12 430
13 208

23 878
L2 L24
11 754

24 991
L2 246t2 75L

14 139
2 830

11 309
7 298
L 532

871
30

907
2

670

1s 091
3 076

12 0151 928
1 654

918
53

836
6

619
0

527
838

48
836

2
452

0

2 548
L2

1 715
0

2'5-
1, 5-
3,5-
0r4
3r7
0,4-
3r6
0,3-
3,8-

311
5r 5
3r2
1rL
1,3-
0,5-

39,2-
4r3

49,6
l7 ,9-

644
155

5 106 5 025 5 2L4 14 754

Versand

22 836 22 565

6
8-
0
5-
x

4
9
6
5
5
1-
3
1
1

13
2

10
1
1

60

2rL 2r9

22 3L9 66 963 2' 3- 1, 1-

9 510
5 120
4 389

7 965
4 284
3 681

I L29
4 586
3 543

24 467
L2 954
11 513

14, 5-
10,4-
19,3-

0-
1-
1-

6'5
10,1
5r7
1r4
2rO
4,1-

184, 1
6r2

19,1-
1,8

x

326
426
901
924
666
865

16
86

3
,n9

14 601
2 139

11 861I 623
L 822

882
54
79

5
39s

0

190
670
520
510
699
825

41
91

3
346

0

42 496
1 810

34 621
25 L99
5 347
2 551

153
260

16
1 101

0
8-

Eigengerrichte
Ladungsträger

der
5 098 4 999

Statistisches Bundesamt, Eachserie 8, Reihe 5, III. Quartal 2001
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ssv0110L

4 Ein- und ausge.Iadene Ladungsträger

Lädungsart

I veranderuno in tI rrrlzoor lr-irr/zoor
I gegeni.tber I gegenuber
I rrrl2ooo lr-rrr/2ooo

Insgesamt

Container.
20-Euß Container
4O-tuß Container
containe! zwischen 20 und 40 Euß
Container größer als 40 Fuß ....
contai-ner unbekannter Größe ....

LKfl einschließlich deren Anhänger
Anhahger, Sattelaufliege! von LKw
tlechselbruc ken / -behäI te r
Rol1t!ailer
Trägerschi f f sl.eichter
Ei senbahngute rwagen
Reisezugwagen und Triebrdagen ....
PKlf einschließlich deren Anhänger
omnibusse
Sonstige/unbekannte Ladungsträger

Container.
20-Fuß containe!
4o-Fuß Container
Container zwischen 20 und {0 Fuß
Container größer als 40 E\rß ....
Containe! unbekannter Größe ....

LKtl einschließlich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LKI{
Ilechselbrucken/-behälter
RolltraiLer
Trägerschi f f sleichte!
Eisenbahngüterwagen
Reisezugxagen und Triebwagen ....
PKf einschließIich deren Anhänger
Oatnibusse
Sonstige/unbekannte Ladungsträger

Zusa.@€n

Container.
zo-Fuß container ... :: : :::.. : : : :
4O-F\rß Contai-ner
Container zwischen 20 und 40 Fuß
Container größer afs 40 Fuß ....
Container unbekannter Größe ....

LKW einschließlich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LKw
llechselbrucken/ -behäIte rRolltrailer
Trägerschif f sleichte!
Ei senbahngitlte rwa gen
Reisezugwagen und Triebwagen ....
PKf einschließlich deren Anhänge!
Gnibusse
Sonstige/unbekannte Ladungsträger

I 180
518
550

10
1

L 24L
515
't20

4
0

L 254
515
735

4
0

3 664
L 52L2 r3t

t2
0

261
118

4
40

0
34

5
1 353

29

2'.t0
L22

10
35

0
34

3
950

19

269
114

8
34

0
2S

3
1 398

24

795
355

27
107

0
95

9
2 802

51

39,0-
L3,2-
t7,1-

4r3
9,8-
0r0

1000

Insgesamt

3 023 2 683

Enpfang

1 514

3 134 7 905 3,1 5,0

5r3

8r6
1r 1

15,3
31, 9-
99,6-
0,0
2 ,5'
1,5

66, 4
4,4-

I
5
6
1-
5-
0
8-
2
3
9-
1
7-
3-
7
6-
0

I
2

14
30
99

0
1
4

26
3

35
10
13

4
L7

0

6r3
0,6-

13,0
61, 0-
97,8-

0r 0
3,1
2,9-

97 ,5
t3,7 -
5,4

11,5-
3t,2-
3r4

L7 ,9-
0,0

628
263
363

2
0

131
60

4
25

0
18

1
412

597
259
333

5
0

125
54

2
29

0
19

2
668

t7_

1 350 1 573

640
263
375

?

131
56

4
25

0
14

2
689
,?

3 983

1 865
1't1

1 082
6
0

385
175

L4't7
0

50
4

1 387
,1

7 rL
1r 3

72,8
62,2-

100,0-
0ro
4,8
2r6

62,3
13,5-
2,9

23,3-
22,7 -
3,1

30,4-
0r 0

3,s

3r 5

versand

1 s09 1 333 1 561 3 922

582
259
318

5
1

136
64

2
11

0
15

3
684

L2

613
253
35?

2
0

139
61

5
10

0
16

2
479

10

514
253
360

2
0

138
59
.4
9
0

14
2

709
L2

410
180

14
29

0
45

5
1 415

26

5r5
2,5-

13,3
59,9-
96, l-
0r0
Lr6
1 ,6'

51, 0
14, 4-
7,7

10,8-
31,9-

3r 6
0,1-
0,0

't 799
744

1 049
6
0

4r6

8,3
0,3-

L6, t
33,6-
97 ,6-
0r0
3, 3-
1, 0-

L44 ,0
5, 6-

60,2-
15,8-
2L,3-

4rO
0, 6-
0,0

1
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5 Gtltenmschlag insgesamt j.n Containern nach Eahltgebieten

Fahrtgebiet
I veranderuno in tIrrr/zoor lr-itrtzoot
I gegenuberl gegentiber
I rrr/2ooo lr-rrr/2ooo

1000 t

fnsgesamt

verkehr innerhalb Deutschlands .....
Verkehr ltrit Häfen
außerhaLb DeutschLands

Europa
Euräpaische union .. : : : : : : :
Sonstiges Europa

ostseegebiet
dar.: Schweden ...

Dänemark, Ostsee ....
Einnland
Po1en ... r....
Russ. Föder., Ostsee

Nordeuropa
dar. : Norwegen ..... : : : : : : :::

vereinigtes Königreich
lfesteuropa

Sud- und SUdosteuropa

Afrika
Nordafrika
llestafrika
ostafrika
Sudafrika

Nordamerika
dar.3 Kanada, Ostktlste ..

USA, Ostkuste .....
Mittel- und Stldamerika ....
uittel- u. sudamer. ostkuste .,...
dar.: Brasifien ..
Mittet- u. sudaner. tfestkuste

Asien .

Asien Mittelmeer .

Rotes l,leer bis Pers. Golf ......
dar.: verein. Arab. Emirate ....
Uittlerer Osten
dar.: Indien ..
ostasien ..
dar.: Hongkong

Taiwan
volksrep. China
Korea, RepubLik
Japan .

Sudostasien
dar.: Indonesien .

MäIaysia und Blunei
Singapur

Australien(einschl. Neusee.Iand und ozeanien)

Außeldem: Eigenget{ichte der
Ladungsträger ....

14 575 15 978 15 523 46 515

5
3
1

L5 222

646

873
446
372

587

403

4L6

111

t2t
27

157

1 085

941
399

16 551

5't2

942
426

502
282

439
202

16 070

548

5r6

L5,2-

6r5

7,8

14, 8-

15,

1
3

31
55
'75

460
213

351
150

5,4-
1,1-
812

1r7

8r0

9,8-
10,5
1ro-

11,9
30,1

8r9

0,1-

7 '034, 5

8r1

5 842
3 815
2 026

5 656
3 622
2 034

11 LLz
11 113
s 999

12,'l
6,5

26,1

901
432
393

2 70L
1 343
1 181

915
444
410

630

411

426

118

114

L9

175

2 L21

9,9-
3r6
4r8

2L,0

22,4-
13,1-
t1 ,4

8r3

7 rL

lrL

26,2

LL,2-

25,1-
L't,t

134

94

2q

184

1 106 I O2't

48 225

1 710

1 795

418 r 242

436 t 3L2

374

35?

64

517

880
432

449

18 399

4t7

156 407

6,
L,

3,
3,
5,

5-
3

L,
16,

14, 0
8'6

591
260

2
1

4
4-
6-
2
5
0

Lr4
459,3
82,8
11 ,6-

9,
3,
4,

43,
1,
3,

,3
,5-
,2-
,4
,5
,3-

I
3
6

42
3
2

1r4
361, 3

48,2
10, 5-

1 '533
195
232

1 106

5
9
7

3 449
172
504

1 137
33s
461

3 808
866
474

1 135
370
702

r.r.3?3
2 590
1 43?
3 437
1 059
2 040

10,4
L2,2
6,0-
O,2-

10r 6
52,L

86
95
89
55
63
13

38
I
4

11
3
1

1 3
2
6
2I
1

4rL
2'5
4r3

9,4
10,5
1r3

3
0-
7

529

1 889
428

L 302

2 052
440

L 424
78
65

4
14

6 145
1 334
4 262

3 140

7
1
3

I
2
9

137

5 731

L52

164

5 354

148

L47

6 196

137

911

1'2
3,1-

s09
254

1 518
832

393
196

L 204
580

3 354
816
5?3
813
409
683

3 731
846
591

1 113
469
711

3 633
846
537

1 158
423
558

LO 172
2 533I 7t4
3 135
L 295
2 094

1 419
43

161
L 2t6

I 524
197
239

1 089

4 488
522
?03

3 256

138 L23

3 711 3 91't

Statistisches Bundesamt, Pachserie 8, Reihe 5, III. OuartaL 2001
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Eahrtgebiet

Insgesaat
verkehr innerhalb DeutschLands

Verkehr mit Häfen
außerhaLb DeutschJ.ands

Europa
Europäische Union
Sonstiges EuEopa

Ostseegebiet
dar.: Schweden ...

Dänemark, Ostsee ...
FinnLand
Polen .
Russ. Föder., Ostsee

Nordeuropa
dar.: Nort egen ...

vereinigtes Königreich
fle
da

steuloPa ..
r.: Belgien

Süd- und Südosteuropa

Afrika
Nordafrika
westafrika
Ostaf!ikä
Stldafrika
dar.: Stldafrika

Nordanerika
dar.: Kanada, Ostkuste .,

USA, Ostkuste
l,littel- und Sudanerika .........
l,Iittel- u. Südaner. Ostktrste..
dar.: Brasilien ..
Uittel- u. Sudaner. WestkUste

Asien .

Asien l{ittelDee! ...
Rotes l,leer bis Pers. GoIf
dar.: Verein. Arab. Enilate
tl.ittlerer Osten

Ostasien
dar.: Hongkong ......

Taiwan
Volksrep. China
Korea, Republik
alapan ..

Sudostasiendar.: llalaysia und Sr;"i
Singapur

Australien(einschl. Neuseeland und Ozeanien)

6 containerumschlag insgesant nach Fahrtgebieten

1OOO TEU

ssv0030c

2 000
rrr/200t I r/200L
gegenllber
rrr/2000

gegenlrber
I-I II /2OOO

1 836

18

1 963

61

1 758 L 902 L 927 5 613

1 991

64

303
56

225

5 801

188

13
73

523
80

384

8,5

L'l ,9-

9'6

10, 8

16,g-

t2,0
21.,2

1r5
30,2

6r5

599
434
165

702
479
223

698
468
23t

2 07t
1 403

668
7,7

39,8

16,5

345
85
57

L2L

29

131
50
7L

83
33

423
100

53
L23

4L
73

423
91
55

L2L
43
?5

| 246
290
161
367
122
208 1

22,6
13, 8

3, 8-
0r1

'14, O

5'l ,L

16,4

5r1
6,7-
2, 4-

35 120,3-
6,0-

L2,O
46,2

25,6
8r2
8r 1
3rg

71, 5
61 ,6I

L47
48
90

752
51
90

439
t52
259

90
33

82
32

19,016,0
1r 9

27,L

40

48

12

15

2

1, 0-
2,6-
2,4

21, 4

63,2

17, 8-
12, L

26,1
21,O

11,1
3'2

10, 3

22,8

53, 3

14 ,3-
L2,5-

42

26L
99

41 L25

53 58 r68

15 19 50

11 L2 38

2 2 6

20
20

25
25

24
24

52
25

40
40

4,7
23,1

5r6
L6,7
3r 3

1
11

lL,2
4,2-

0't-
9-
4
8
4

,L
,5
.4-

2
71
15

0
1

281
48

2L8

293
51

2t4
857
r62
632

4,4
22, I
or2

t2

697

16

46
26

34

L14

100
44

14

?39

15

3.4 3

300
l.31

43

2 L36

47

L46't6

L2L

18,3

5r0

1 ,0-

2L, 4

7r5

3,3-
16,2
9r9

11,8

101
40

105
45

L2].

l7
120

16

47
25

43 40

13

113

13

O'7

2
7

430
L26

60
113
50
80

435
110

60
134

53
18

454
118

59
153

49
75

1 300
338
L82
400
149
23L

4

1?0
18

146

1?8
27

L29

178
26

130

ll, 6
43,2
11,3-

7 8
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? Guterumschlag nach Häfen

1000 t
InsgesaDt

rrr/2007
gegenilber
rrt /2000

ssv008QU

ung in t
T-rrt /2001
gegenuberr-trr /2000

Hafen

Insgesamt ..

Blemen Stadt
Bremerhaven

Ililhelmshaven
Rostock .....
L{lbeck
Brunsbtlttel
Brake
BützfLeth
Kiel
Puttgarden (Fehmarn)
hden .
Saßnitz

Nachrichtlich:
Nordseehäfen ..
Ostseehäfen .,.

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträger ...

Zusarünen ,.
Hanburg
Bremen/Bremerhaven

Brernen Stadt ......
Bremerhaven

9lilheLmshaven ......
Rostock
Lübeck
BrunsbUttel
Brake .
Bützfleth
Kiel .
Nordenhan
PuttgaEden (Fehmarn)
Emden .
Saßnitz

Nachrichtlich:
Nordseehäfen .
Ostseehäfen ..

62 6L3

19 756
10 136
4 034
5 L02

10 835
5 075
4 453
2 L47
L 449
L L23

111
540
811
8?9
718

61

20
10

3
6
9
4
4
2
1

1

535

902
092
360
732
411
303
290
015
214
949
942
035
860
847
843

61

20
9
3
6
9
4
4
2
1

515

924
946
642
304
902
463
t22
010
249
995
831
759
't84
781
109

183

61
29
10
19
30
13
t2

5
3
2
2
2
2
2
2

1L6

386
855
292
563
L17
09s
889
993
139
983
530
?03
523
474
308

48 t71
13 ?36

47 928
L2 820

12 805
5 882
2 66t

L42 8't4
38 492 8-

2rL

94 051
2t 874

2,2
t4,4-

2,L

1,8- 1,3

10,
s,3-

1,1-

5
1
9
3I

t2
7
6

13
11

7
23

3
11

1

9,9
5,2-

11,4-
1,5
1, 5-

2t,5-
8,7_
4,!-
2,5-
8,4-
2r7

61 ,4
5,8-

19,8-
22,6-

2,3-
o,2-
3,0
4,l-
5,0

2't , L-
4,4
5,4-

11,9-
26,9-
20,7-

8

6
8
I
9
4
1
9
9

t0

L2
1
5
9
0

11
4
3
3
4
7

136
2

9
9-
7-
3
6-
1-
4-
4-
8-
4-
0
3
4-
t-
3-

1
9
4-
3
6-
5-
6-
6-
5-
8-
0
0
0-
6-

2,9
4,L

12,2-
8,3

28,4-
6,0-
2,9-

L5,2
L8,2-
2t,5-
15,3
5,0-
0,3-

72,4
33 ,1

94
1
4
9

4
8
9-
I
3-
2-
0-
4
1-
9-
5
1
0-
3-
9

5
3-

41 831
L2 940

31 588
7 3't6

't0
5

1, 5-

2
3

10 204 LO O24 10 414 29 402

EEpfang

39 111 38 959 39 196 115 ?53

2,2

2,7
11 950
6 010
3 130
2 880
? 814
3 228
2 713
1 514

778
846
491
429
330
650
432

13 145
5 696
2 114
2 922
7 700
2 534
2 532
1 453

7s9
775
504
718
311
522
334

868
354
093
270
64L
352
790
L76
332
194
418
317
038
616
2t4

3 22t7 5622 4t3
2 569
1 350

825

3'l
L7
I
9

23
7
7
4
2
2
1
2
1
1

.1

668
416
7't7
356
5?9
44't

30 89sI 522
31 {43
1 239

5
7

6
9-

2,9
Außeldem: Eigengewichte

Ladungsträger

Zusamen .

Hanburg
Bremen/Brenerhaven

Bremen Stadt ......
Brenerhaven

Wilhelnshaven ......
Rostock
Lubeck
Brunsbtlttel
Brake .
Btltzfleth
Kiel .
Nordenham
Puttgarden (Fehnarn)
hden .
saßnitz

Nach!ichtlich:
Nordseehäfen .
Ostseehäfen ..

Außerdem: Eigengewichte
Ladungsträger

der
5 105 5 025 5 2L4 L4 154

versand

22 836 22 565 22 3t9 66 963

1 196
4 L26

904
3 222
3 021
1 847
1 679

633
61L
211
286
2LL
481
229
286

8 097
4 2t0

699
3 511
1 909
1 891
| 12L

655
449
280
466
259
504
268
396

't 119
4 249

861
3 382
2 202
7 929
1 590

557
490
220
327

7L
473
260
375

23 518
L2 492
2 199

10 293
6 537
5 713
s 099
1 817
L 40'l

790
1 113

387
1'185

?98
1 094

L4,4
66,3-

1, 8-
L3,1
30, 8

L1 282
5 114

16 485
5 581

15 250
5 554

48 823
15 51?

5,0-
8,8

3,0-
3,6

der
5 098 4 999

Fachserie 8, Reihe 5, III.o,uartal 2001

Quart
r000
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I Gtlterumschlag nach Flaggen')

EIagge

I v".arrd.runo in t
f rrrlzoor lvirt/zoorI gegenuberl gegentlber
I rrrl2ooo I r-rrr/2ooo

InsgesaInt

darunter:
Bundesrepublik Deutschland
Norwegen
Liberia
Panana .
Baharoas
Schrreden
ZlpeEn
Großbritannien
Niederlande ..
l.lalta .
Antigua u. Barbuda
Finnland
Dänemark
GrlechenLand ......
Italien
Singapur
ltarshalI
PoIen
Russische Föderation ...

Zusamen .....
darunter:

Panana ....
Bahanas ...
Schereden ..
Zlpern ....
Gro8britannien .....
Niederlande
l,lalta .
Antigrua u. Barbuda .
FinnLand
DitneEa!k
Griechenland
Italien
Singapur
Malshall-Inseln ....
Polen .
Russische Eöderation .....

Zusamen

darunter:
Bundes republik Deutschl.and
Norregen
Liberia
Panama
Bahanas
Schrreden
Zy?exn
Gro8britannien ....
Niederlande
Ualta .
Antigua u. Barbuda
Einnland
Dänenark
Griechenland
Italien
Singapur
tlarshall-Inseln ....
Polen .
Russische Ftderation

1000 r
Insgesamt

62 6L3 51 535 61 515 183 716

frpfang
39 717 38 969 39 196 116 ?53

versand

22 836 22 565 22 3t9 56 963

4 799
4 656
3 240
3 064
2 't51
2 3602 628
L 242
1 338
2 005
1 067
1 690

968
1 009

662
?35
304
5?3
778

424
397
323
827
100
750
367
556
79L
908
657

3 8?3
5 254
3 420
2 359
2 669
2 128
2 325I 738
1 333
L 743
L 4't5I 751

997
795
720
698
760
827
7t6

12 2L7
L4 264
10 935
? 815
8 701
6 LzL't 302
4 160
4 010
4 77L
3 896
5 071
3 045
2 576
1 838
7 702
2 r82
2 2932 434

19,3-
L2,8
5,6

22,0-
3,2-
9,8-

11, 5-
40,0
0'4-

13,1-
38,2
4'o
3ro

2L,2-
8,8
5,1-

150, 1
44 ,2

8, 0-

1, 8- 1,3

8 856
5 875
4 901
4 963
3 661
3 918
3 808
2 087
2 551
3 050
I 889
2 L98
L 929
L 757

922
1 131

462
600

L 026

I 013
5 312
5 595
4 581
4 017
3 380
3 3212 6LL
2 7L2
2 160
2 327
2 308
2 29s
1 186

592
859
963
987
882

7 444
6 258
4 753
4 462
3 618
3 432
3 334
3 02s
2 787
2 129
2 599
2 239
2 153
1 130
L L22
1 102

990
926
897

690
049
110
o32
510
4L2
626
7't 1.

762
642
582
178

8, 6-
27,8
18,3
8,2-

20,6-
9,7 _
2r1

22,1
23,7
11,8-
38, 3

3r1
3r g

23,6-
10,1

1 ,3-
24,5
25 ,70'7-

23
l7
15
13
11
10
10

7
8
1
7
6
6
3
2
2
2
2
3

751
674
308
5L2
539
305
159

0-
5
0-
1-
2-
4-
5-
9
3
5-
6
9
7
1-
7

16
6
3

10
I

L2
t2
44

9
10
37

1
11
35,
21'
2,6-

114,3
54,3
L2,5-

1,5- 2'7

4
4
3
2
2
1
2
1
1
1
1
1
1

114
028
914
83s
953
968
514
382

3 899
L 284
L 622I 146
1 064
1 413

808
L 229
1 288

163
1 004

481
1 195

436

t4, L-
25,1

2
6-
1-
2-
3
9
0
8
I
1
4-
5-
5
1-
0
4
0

39,
13,
25'

7,
13,
9,

20,
0,

40,
13,
0,

23,
5,
6,

28,
26,

9,

4
1
1
1

1
1

I
1

057
2L9

3 570
1 004
1 333
2 073

949
1 304
1 008
L 287
1 455

985I L23
481

1 156
335
402
404
230

99
181

11 533
3 llt0
4 373
5 696
2 838
4 L84
2 857
3 529
4 040
2 340
3 136
1 439
3 367
1 050

933
1 050

460
290
143

12,o-
L7,7-
19,8-
9r2
5r0

15,3-
14, 5-
52,3
19,9
5,7 -

36,8
5,2'

20,4
55,2-
54,7
212

45r 5
2'13,5
21,L-

2,3- 1, 1-

1, 8-
7 r6

14, 0-
012
3, 0-

10,8-
L7,O-
40, 3
21 ,1
29,6-
35, 3
19,8-
8r0

23,9-
20 15

9 r3-
10, 3
20,8
23,L-

662
899
904
558
180
845
2L3
045
82L
508
960
748
260
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9 007 L3 171

2 184

2 809

543

29L
853I

35
367

L4
4

4r8
5r2
9r3

33,6
4,O

430,2
62,2

184
180

5
48

920
30

2

26 5L1

15 1935 586
13
839 462
44

6

Lt 324
1l 323I 8912 43L

10 3291 698

L2,8
LL,2
15, I
18, ?
13,5

263,8
L2, 4-

5-
9-
1-
1-
6-
5-
8-

1

3I
5
1I
6
1

.5,6-
6,6-
2,7-

20,0-9,9-
4, L-

11,0-
20,2-
60, 1

x

5,
0,

2L,
9,
2,
9,

2L,

1
1
2
2I

23
10

3,
12,
9,
9,

188,
t2,

299,
L20,

4r6

5,5-

3r0

orl

3r6

verkehr eit Eäfen
außerhalb Deutschlands

Europä
iges Europa

Ostseegebiet .dar.: Schweden
DäneDark, Ostsee
Polen .

Nordeuropadar.: Dänemark, Nordsee
Ilesteuropa

3 377
605

5 L29
810

5 917

666

2 172

t 892
L 892
1 509

383

L 72L
302

5 692

5 691

5,0
615

43,5
515,3
LO5,2

26, 6
s0r, 5

5 5923 716

Verkehr
dar.:r

Verkehr eit Häfen
außerhalb Deutschlands

innerhalb Deutschf ands
Schl.-Ho1stein, NordseeSchl.-Holstein, Ostsee
Hamburo .....
NiederSachsen

215 321 452- 114 234
289

Eingestiegene Fahrgältte
6 544 4 555 6 904

3 633 2 663 4 1201 {15 948 L 59224333 1? 262 L71 1 686 2 485471511

2 9t2

500
942
972
384

18

13 333

1 6422 8L2
5

444 157
22

1

5r 5

3r4
2r6
1r 9
0r2
4rL
3r2
0,0'

16,8
4,9-
3r 8

38?, 1
48, 5-

32

592
531
060

296
886

5
4
1

064
587

2
22

436
15

2

5

3
1

1
1

1

1

6
1

5 4
4

0r74r!
10,1-

1, 8-
3,5-
o,2-

10,8-

1r1
L'1
5r 5

10,5-
L,2-
2,1-
L,2

L2, 4-

2,
4,
3,
3,

L42,
4,

0
2
9
2
4
1
9

5

1
9
3I
2
3
3

4-
6
7-
4-
5-
6-
2-

34,'t
508,6

64,5
x

150,5302,1

4,4-
Europa
Euröpäische Union .
Sonstiges Europa ..

2
2

912
216

2
2

105
298

184 4r4-
0r9

22,3-
266
51?

4 5041 187

18
853 299
941

495
198

10 ?98,5

dar. : 409
1 790

2 546
405L 641
421

8,2-
1,1-
8, 0-

23, 4-
58, I

x

Dänemark, Ostsee
Polen .

Nordeuropa ..dar.: Dänen:r , Nordsee

557

139 163 234- 60 121.

064
Ausgestiegene Fahrgäste

6 626 4 452 6 812
2 628

1

k

Zusamen .. .

verkehr innerhalb Deutschlands ....
dar. :Schl.-Holstein, Nordsee .....-Holstein, Ostsee

Niede
Mecklenburg-vo rpotme rn

verkehr Eit Häfen
außerhalb Deutschlands ......

13 183

3 6201 4'16
2I2 160
4
1

3 006

3 0052 327
6?82 867
423

1 854
575

r36

1
2

551
114

1

145
844
20r
000

1

915

I 924

394 ?05
22

4

4
18

682't
2

824
406
418
656
303
009
323

2

5 632

367,
482

O, 4-
2 8082 265

5 6324 387L 245
2 584

4051 650
459

Dänemark, Ostsee
Polen .

164
54

417
186

2t6
114dar.: Nordsee

llesteuropa 2

statlltirchc! BundelaDt, Pachserle 8, Relhe 5, IfI. @artal 2001
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2 6 I 196,8 231 ,1



12 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Ein- und Ausstiegsregionen in III. Quartal 2001

Eahrtgebiet

ssv02 1QP

Deutsch-
Iand

insgesamt
Schlesr. -llolstein
Nordsee

schLesu. -Holstein
Ostsee

Hrhhurg
Nieder-
sachsen

Bremen/
Bremer-
haven

Mecklen-burg-vor-
Pomnern

InsgesaDt
Verkehr innerhalb Deutschlands

da!. :Schl.-Holstein, Nordsee.-Holstein, ostsee

BreDen
Uec klenbur g-vorpo@e rn

verkehr Bi
außerhalb

3 l?02 785

46

4 825
2L3

0
14 511

3 ro2

310
29

232
232_

232
232

1 ?05

4 532 2 033

2 033

L3 '177

8 1843 180
5

484 920
30

2

5 592

5 5924 5311 060

5 129
8103 295
lL7
886

1000

InsgesaEt
69

rt0
33

3
1

1
2

31
Eingestiegene Eahrgäste

L 6L2

33
1
1

230
230
079
150

o8
30
74

2

438
10!

107

l7
46

:

50

60
58

2

2.I
1

57

52

20
20

:
31

31
30

1

2
1

I

33

2
2

.
t Häfen
Deutschlands 232

Europa-uuiäeaiiäüä-ü;iö;' : : : : : :. : : : :
Soustiges Europa
ostseegebietdar.: SchHeden ....

DäneEark, Ostgee ......Einqland
Polen .

3

3
3

tfordeuropadar.: NorHegen .. ..
DäneDälk, Nordsee .....

138
131

2

0

:

6

6
6
1

1

0

;

I
q

9
1
8

I

29
I

i0
,0
0

!
70
68

29
28

1
0

0
:

1

1
1

15
1

2

31

30
9

22

5
2

I
0

15

15
4

72

2
1

1
0

13
10

2 0331 148
886

2 033
506
547

95
885

1

I
:

252
275

47
426

2 4015

2402 280

24
1?

452
150
234

Ifesteuropa

Zuga@en

Verkehr innerhalb Deutschlandsdar. :SchI.-Holstein, NordseeSchl.-Holstein, Ostsee .
HaDburq
Niederiachsen ... ... ....
BreDen/BreDerhaven .....

Verkehr Bit Häfen
außelha1b Deutschlands

1 9

1 690

78
16

2
0

:

6 904

4 L20I 592
3

262 485
15

6t2
53{

78

15

17

001

001
575
426
001

2 44L
2

12 331

3

3
3
1

1

0

o

I
2

0

I 001
1 58a1 390

23
154

15

Europa
Europäische lrnion
Sonstiges Europa
Ostseegebiet ..dar.: Schweden

Dänehark,
FinDIand
Po1eo ...

ostsee .

2 't84

2 7942 266
51?

2 546
405L 647

58
427

234
79

t2L
4

L2t
L2LL2!

0

:

1
1

1

1

5rt
15
31

1

62
57

1
0
;
2

518

518
5r5

73
49

151
378

11

68
63

2

1

Nordeuropa ....dar.: Ioryegen
. DäneDark,

festeuropa ....
ee

L2L
t2r

1 0

Ausgestiegene Fahlgäste
1 680 2 390Zugamen

Verkehrdar.:t

1 597

1 5851 395

2L
156
1{

111

56

27
21

2 388
107

1 032

L O32

6 872

27
1

64
87

2
22
36
t5

2
VeEIehr mi
außerhalb

t Häfen
Deutschlands . 29

Euröpäische lrnion .Sonstiqes EuroDa ..
dar.: SchyedeD ....DäneDark, OstFinnland ....Polen .......
lfoldeuropa ,..dar.: NoneEcn

DäneDa!k

Europa

festeuEopa ......

see ......

111
111

o

:

15

15
5

10

11
7

t 032
573'4I 032
2

2 go9

2 8082 265
5{32 584

459

2L8
71

114

5

59
2

1

1
2

54
72

405
650

5847
459

!fordsee
111

111

1

Statistisches Bundesa.nt, Eachserie g, Rel,he 5, III. Orartal 2OO1
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13 Schiffs- und Güterverkehrauf dem Nord-Ostsee-Kanal

l. - lll. Quartal
6egenstand

Nachweisung

Schißve*ehr insgesamt

Zahl der Schiffe
1 000 NRz

darunter: Handelsschiffe

Zahl der Schiffe
1 000 NRz

Gliterye*ehr (1 000 0

Richtunt West-Ost
Richtunt ost-West

der Berichtszeitraum gegen über
dem Vorjahreszeitraum

9 108
70 470

8 178
10 230

5 014
8416

8 331
lt 328

5 893
8 780

9
11

277
525

9 565
11 890

I 602
t7 676

5 786
9 421

6 501,8

83,1

6286,6

407,'

5 885,2

28 148
31 839

25 432
3t 241

14 969
26 tt'

28 699
35 315

25 917
34 729

t7 647
28 419

6)86,2

83,0

6179,3

)72,2

5 807,1

724,0
55,s

59,8

281,8

551
1 476

+ 2,0
+ 10,9

479 + t,9
3 488 ..^ + 11,2

2 678 + 77,9
2 )04 + 8,E

September 2001

1 000 BRz

1143t 14673 15207 41 084 46065 4 981 + l2,l

Quelle: Wasser- und Schifffahrtsdirektion Nord

14 Bestand an Seeschiffen unter der Ragte der Bundesrepublik Deutschland 'l
- Schiffe von 100 BRZ und mehr Raumgehalt -

Veruendungszweck

Schiftat

Handelsschiffe

Schiffe für Personenbeförderun g

Trockenfrachtschiffe

Ro-ReSchiffe einschl. Fährcchiffe r)

turdere Trockenfrachtschifre
davon :

StUckgutfrachtschiffe a.n.g.
Klihlschlffe
Containerschiffe
Mehzweck-Trocken-Frachtschiffe
Spezialtransportschiffe
Massengutschifie

Tankschiffe
darunter: Minenlölhnker

Seefischerclfahzeuge

Andere Schiffe. nicht für Handelszwecke a

629,5
5,0

5 077,7
172,9

0,2

580,5
5,0

5161,2
60,3

o,2

712,r
55,5

60,7

284,9

689

131

520

49

471

233
1

229
7

I
38
t4

105

426

657

128

493

45

448

214
1

229
3
1

104

410

616

122

458

45

413

187
I

221

6 194,0

$'.t,4

5 984.6

396,9

5 587.7

497,4
5.0

5 024,8
60,3

0,2

128,0
55,5

63,4

257,2

3
,|

36
14

102

401

36
74

7 220 6847,4 I l7l 6 727,9 1 119 6 514,6

Quelle: Bundesamt ftir Seeschifffahft und Hydrographie@
1) Darunter 8 Eisenbahnfähren mit 165,5 BRZ.
2) Ohne Bundesmarlne.

lll. Quartal
2000

ll. Quaftal
2001

lll. Quailal
2001 2000 2001

absolut

Dezember 2000 Juni 200r

Anzahl I 000 BRz Anzahl 1 000 BRz Anzahl

Statidisdrt! Bnndcarnt, Fdreeric 8, Reiho 5, l1l. Quaial 2fl)l
-27 -



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Gtlterverkehr der Verkehrszweige
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die Er'
gebnisse nur übbr das Statistische Bundesamt zu beziehen.

CD-ROM .Gliteryerkehf
Für
und

sowie flir die Ver-
die Beförderungs-

CD-ROM vor
Die CD-R0M enthalten folgende Angaben

Ver-

grenzü
der Empfang,

liecen auf den
h in handelsü

tm vor und können
auc

und Daten-
enthält

Verkehr im ÜUerUtcf
enthält
in der

das
und
Ent-

ihren

Der Betriebs-

so*ie
au5

6
sind flir das Be-

Vofiah-

und der

ien- und Fahr-

Reihe 4: Binnenschiffiahrt

recionale Gliederune ercänzen Daßtelluncen nach Grenz- und Grenz-
zollstellen, Ve*ehrstrezirken und Bundesländem.

Ver- Reihe 5: Seeschiffiahrt
nach Der

die

Der lohresberichf enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
ve*ährs und -umschlaqs. Außerdem werden Untämehmen der
Binnenschiffiahrt, deren vifilgbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze
sowie der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik Deutschland
dargestellt.

trägem
iede CD
lur die

Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr. in der Schifffahft und im Lüftveftehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Stnßenveftehrsunfälle,
verkehrsbezosene lndizei zu Veörauchemreisen und Seefracht-
raten sowie A-ncaben zu Geweöean- und abmelduncen und sozial-
versicherungspllichtigBeschäftigtenimVe*ehr. -

Der lohresbericht beinhaltet weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Angaben tiberdas Borilpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monoßbericht umfasst den Personen-, Gtiter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.

d Ergebn

den

auch
Güter-

, Häfen und

zusätz

unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nach-
gewiesen.

nahme. er

Klassifikaüonen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterun gen,
Ausgabe 1993
Gtiteryezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis derVerkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

DIdSTATIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav.Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichurgen und- Prospekte sind durch den Verlag Metzter-
Poes-chel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachvedage GmbH,
Postfach 43 43, 72774Reutlingen, Tel. 0 70 tt I 93 53 5ö, erhält-
lich.

sowte 'Vezeichnis der Ve*ehrsge-
biete und Veftehrsbezirke' im TXT-Format.

Verkehr aktuell
ln dieser monotlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und lahresergebnisse der amtlichen Statistik aus vielen
Bereichen des Ve*ehrs in Zeitreihenform und einheitlicher Gliede-
rung zusammengehsst.

eut-

CD-ROIU "LuftverkehfDie CD-ROM (im CSV-Format) beinhaltet Daten über von und zu
deutschen Fluehäfen beförderte Passaeiere sowie über die Tonnace
von Fracht undPost. Gecenüber der Print-Fassunc ist der Flushafe-n-
Kataloc dieser CD sehriiel detaillierter. Der Datänträser beinhaltet
die Ergtbnisse eines Kalenderiahres.

Relhe 7: Verkehrsunfälle

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monotlicher Erscheinuncsfolge werden ftir den öffentlichen schie-
nengebundenen Verkehr der delutschen Eisenbahn untemehmen die
wichtigsten Zahlen tiber Ve*ehrsleistunßen und -einnah-men im
Personen- und Güteryerkehr nachcewiesen. Die Daten des Güteruer-
kehrs sind regional bis auf die Ebene von Ve*ehrsbezirken sowie
nach Güted<ategorien darstellbar.
Ergänzend werden im lohresbericht Strukturangaben der Untemeh.
men zum Bestarld an Veftehrsmitteln und .einrr-chtungen, zum Per-
sonal und zu Unfällen publizieft.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr

cestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsersebnisse mit dem
kumulierten lahresteil und die vergleichbaren Zeitabschnitte des
Vo riah res nac h gewiesen.
Der lohresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Angaben
übei Unfälle und Verunglückte nach ÜnTallart und -Wp,-nactistra-
ßenart und OftslaSe, nach Monat, nach Unfallveruaächung unter-
schieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen. Darin sind
u. a. auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren Folgen.
Autobahnunfälle, LichÜerhältnisse und Straßenzustand zum UnTalt:
zeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der Fahzeugführer und
ihre'm Alter enthalten.
Die Entwicklun8 des Unfallgeschehens wird anhand von Zeitreihen
ftir die wichtissten Unfallmerkmale verdeutlicht. Weiterhin wird die
Unfallentwicklung in Eurooa sowie den USA und laoan darsestellt.
Methodische Erläuterungön und Bezugszahlen zürh Unfaltäesche-
hen sind zusätzlich aufgäführt.
Die CD-ROM .Verkehrsunfälle - Zeitreihen'erscheint iöhrlich und
enthält eine Vielzahl von Zeitreihen zur Verkehrsunfallen'twicklung.

Die monatlicheq Nachweisungen umhssen den Güterverkehr auf Bin-
nenwasserstraßen. nach Gü[er- und Containenrten. nach Flaesen.
Schiffsgaftungen, Wasserstraßen und Hauotverkehnbeziehuiien.
Neben der befördeilen Tonnage wird die tonnenkilometdsche L-eis-
tung. der Containerve*ehr un? der Güterumschlag dargestellt. Die

sind Unfälle

und
Per-
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